
Grußadresse des Zentralkomitees 
zum 20jährigen Bestehen der Kampfgruppen der Arbeiterklasse

Liebe Genossinnen und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands über­

mittelt allen Angehörigen der Kampfgruppen der Arbeiterklasse sowie den 
Mitarbeitern der Ehrenamtlichen Arbeitsgruppen anläßlich des 20jährigen 
Bestehens der Kampfgruppen der Arbeiterklasse herzlichste Glückwünsche.

In den zurückliegenden Jahren haben sich die Kampfgruppen der Arbei­
terklasse - geführt von der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands - 
zu einem schlagkräftigen Instrument für den Schutz und die Verteidigung 
der Macht der Arbeiter und Bauern in der DDR und der sozialistischen Er­
rungenschaften unseres Volkes entwickelt. Der ihnen vom Zentralkomitee 
unserer Partei übertragene Klassenauftrag wurde in Ehren erfüllt.

Ihr, liebe Genossinnen und Genossen, habt Eure unerschütterliche Treue 
zur Partei der Arbeiterklasse und zu unserer sozialistischen Deutschen De­
mokratischen Republik ständig unter Beweis gestellt. Durchdrungen vom 
Geist des proletarischen Internationalismus habt Ihr die Aufgaben beim zu­
verlässigen Schutz des Sozialismus hervorragend gelöst und in allen Situatio­
nen hohe Gefechtsbereitschaft, entschlossene Haltung gegenüber den impe­
rialistischen Feinden und revolutionäre Wachsamkeit gezeigt. Durch Eure 
hervorragenden Leistungen in der Produktion und durch vorbildliche Ergeb­
nisse in der Gefechtsausbildung trugt Ihr wesentlich dazu bei, die Beschlüsse 
des VIII. Parteitages der SED zu verwirklichen und unsere Arbeiter-und- 
Bauern-Macht weiter zu festigen.

Liebe Genossen Kämpfer und Kommandeure!
Für alles, was Ihr in den vergangenen Jahren für das sozialistische Vater­

land und damit für das Wohl unseres Volkes geleistet habt, spricht Euch das 
Zentralkomitee der SED seinen herzlichsten Dank aus. Auch künftig ist die 
allseitige Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik im brüderlichen 
Bündnis mit der Sowjetunion und der gesamten sozialistischen Staaten­
gemeinschaft unsere erstrangige Aufgabe.
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